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Vorwort

Die Società Retorumantscha 'kann hiermit das bibliographische Handbuch

STUDIS ROMONTSCHS 1950-197? dem Benutzer übergeben. Es ist
ein Erzeugnis aus der Werkstatt des Institut dal Dicziunari Ru-
mantsch Grischun. Der Plan dazu, von Prof.Dr. Alexi D e c u r -
tins dem Vorstand der SRR unterbreitet, hatte sich während
der Vorbereitungsarbeiten zur Scuntrada d'informaziun e studi
entwickelt. Die Bibliographie umfasst den Zeitraum der letzten dreis-
sig Jahre. Sie gibt Einblick in die jüngeren Forschungen zum Bünd-
nerromanischen, aber auch zur Geschichte, zur Volks- und Heimatkunde

des alten churrätischen Raumes allgemein. Die Società
Retorumantscha hofft, dass die STUDIS ROMONTSCHS 1950-1977 damit auch
all denen gute Dienste leisten werden, die sich als Laien mit Fragen

der Heimatgeschichte befassen. Es ist vorgesehen, dem Handbuch

in absehbarer Zeit einen Registerband folgen zu lassen.

Es geziemt sich hier, allen zu danken, die zum Gelingen des Werkes

beigetragen haben. Der Chefredaktor verdient unsere Anerkennung
für sein Wirken, namentlich für die gute Hand, die er bei der
Zusammenstellung und Führung des Arbeitsstabes bewiesen hat. Wir
freuen uns mit ihm, dass sich junge Kräfte gefunden haben, die
mit Eifer und Durchhaltewillen an die Arbeit gingen.

Dies gilt vorab dem Redaktor Dr. Hans Stricker, der mit
der Unterstützung von allen die Exzerptkampagne plante und
koordinierte und insbesondere zusammen mit unserem Assistenten lie.
phil. Felix G i g e r die Gruppierung des Titelmaterials und
die Gestaltung und technische Ausführung der Bibliographie
besorgte.
Wir nennen weiter unsere tüchtige Sekretärin, Frl. Emerita Mana-
tschal, ferner Frl. Ines Gartmann, Herrn cand.phil. Florentin
Lutz, und nicht zu vergessen die zuverlässigen Schreibkräfte
Frau Rita Cathomas-Bearth, Frau Ottilia Soler-Huonder, Frl. Genoveva

Arquisch und Frl. Cornelia Flury. Herrn Prof. Toni Nigg sei
für die Reinzeichnung des Emblems der neuen Reihe freundlich
gedankt.
So hat sich schon vor Beginn unserer Scuntrada gezeigt, dass
Gemeinwerk auch in der wissenschaftlichen Arbeit zu erspriesslichen
Ergebnissen führen kann. Möge dies ein gutes Zeichen sein für die
Zukunft

Chur, Mitte Oktober 1977

Für die Società Retorumantscha:

Gion Deplazes, Präsident

Jon Pult, Vizepräsident
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